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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Abensberg III : FC Train II 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 7 für den TSV Abensberg III: TSV Abensberg III und 
FC Train II trennen sich unentschieden

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 R/Keh
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) entführten die Gäste des FC Train II in ihrem 4. Saisonspiel beim
5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Abensberg III. Wie knapp es im Spiel am Montag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:18. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes
gewann Thomas Keifert. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Abensberg III um
die Nummer 1 Florian Dietrich nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Dietrich / Lanzl gegen Gigl
/ Keifert durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Resch / Gansbühler gegen Lanzl /
Brunner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg von Florian Dietrich gegen Markus
Gigl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt
final an die Heimmannschaft ging. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Michael Resch gegen Michael Lanzl. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Lanzl in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Thomas Keifert. Recht kurzen Prozess machte Christian Gansbühler
beim 3:0 mit Robert Brunner. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
3:3. Zwischenzeitlich musste Florian Dietrich zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Michael Lanzl aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Resch
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Markus Gigl. Stefan Lanzl machte mit Robert Brunner beim 11:5, 12:10, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Christian Gansbühler und Thomas
Keifert holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Christian Gansbühler verpasste es wiederum mit einem 1:3 gegen Thomas Keifert,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TSV Abensberg III geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2022
gegen den ATSV Kelheim, während der FC Train II am 04.11.2022 gegen den SV Mühlhausen
antritt.

 Statistik:
 TSV Abensberg III

Doppel: Dietrich / Lanzl 1:0, Resch / Gansbühler 0:1 
Einzel: F. Dietrich 2:0, M. Resch 0:2, S. Lanzl 1:1, C. Gansbühler 1:1 

 FC Train II
Doppel: Gigl / Keifert 0:1, Lanzl / Brunner 1:0 
Einzel: M. Lanzl 1:1, M. Gigl 1:1, R. Brunner 0:2, T. Keifert 2:0


